
  

Repaur Cafe: Gemmnsam repaneren statt wegween' 
Defekte Kaffeemaschinen‚ Hosen mit aufgenssenen Näh- 

ten, alte Handys oder ein Fahrrad mit einem „Achter“: 
Kaputte Dinge werden oftmals einfach weggeworfen 

— dabei könnten wir sie teils einfach reparieren. 

WORGL/BUCH (mk) Wir 
werfen zu viel weg! Aus diesem 
Grund wurde 2009 in Amster- 
dam die Initiative „Repair Cafe“ 

gegründet. Die bereits 80. Initi- 
ative wurde von Michaela Brötz 
2014 in Pill in Tirol gestartet: „So 
können wir in entspannter Atmo- 
sphäre gemeinsam mit ehrenamt- 
lichen Fachleuten reparieren“, 
sagt sie. Die Reparaturen dort 
sind kostenlos und Profis führen 
diese zusammen mit den Besu- 
chern durch — so erlernen auch 
diese das Handwerk. Gemein- 
sam kümmern sie sich im Prinzip 
um alles, „was man tragen kann“: 
Haushaltselektronik, Spielzeug, 

Fahrräder, Möbelstücke und auch 
Kleidung. 
Das Repair Cafe Tirol war ein Pi- 
onier in Österreich. Inzwischen‘ 

sind es laut Brötz zwischen 30 

und 40 Projekte — alle mit meh- 
reren Standorten für einzelne Re- 
pair Cafes. Schon das erste Ti- 
roler Cafe in der 1.100-Seelen 

Gemeinde Pill war gut besucht: 
150 Leute kamen und 60 De- 
fekte wurden von den Ehrenamt- 
lichen und deren Helfern beho-' 
ben. Seitdem gab es in Tirol 160 
Termine mit über 16.000 Interes- _ 
sierten und mehr als 700 Ehren- 
amtlichen. 
Dass alles repariert werden kann, 
ist aber eine Illusion: „Es geht uns 

darum, dass wir die Einstellung 
zu defekten Dingen ändern“, sagt 
Brötz. In der heutigen Wegwerf- 

Gesellschaft würden kaputte Ge- 
räte für unter 100 EURO selten 
zu einem Profi gebracht, denn 

die Reparaturkosten übersteigen 
oftmals den Produktwert — ge- 
nau hier setzen die Repair Cafes 

  

An den Erklärbars erklären Jugendliche verständlich Geräte wie Smartphones, Tahlets 
oder ähnliches. 

an: „Wir schließen hier eine Lü- 
cke. Billiger Elektro-Schrott kann 
‚so_vermieden werden“, sagt die 
Gründerin von Repair Cafe Tirol. 

_ Doch wie veranstaltet man selbst 

ein Repair Cafe? Ein Raum mit 
Stromanschluss, ein paar Ex- 
perten und eine (große) Kaffee- 
maschine sind alles was man 
braucht. Das Repair Cafe Tirol 

Foto: Gruber/Schwaz 

empfiehlt für den Start mindes- 
tens drei Elektriker, einen Näher 
und einen Allround-Bastler als 
Experten. 

Die nächsten Repair Cafes fin- 
den am Samstag, 7. Oktober, von 
9:00 bis 12:00 Uhr im Tagungs- 
haus Wörgl und von 13:00 bis 
16:00 Uhr bei Kultur am Land in 
Buch stat.


